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AG Bildung und Forschung

Einstieg für flüchtende Forschende
und Studierende verbessern
Ruppert Stüwe, zuständiger Berichterstatter: 

Die SPD-Bundestagsfraktion setzt sich für eine schnelle und unbürokratische
Unterstützung  der  flüchtenden  Wissenschaftlerinnen  und  Wissenschaftler,
Lehrenden und Studierenden ein und begrüßt das Engagement von DAAD,
AvH und den Deutschen Studentenwerken. 

„Bei den aktuellen Flüchtlingsbewegungen aus der Ukraine gehen wir im Moment von
100.000 Menschen aus dem ukrainischen Wissenschaftssystem aus, die in Deutschland
Schutz suchen könnten. Diesen Menschen müssen wir helfen und ihnen im Idealfall
auch einen schnellen Einstieg in den Wissenschaftsbetrieb ermöglichen. Wir setzen uns
ein für Förderprogramme im Umfang von zunächst bis zu 80 Millionen Euro. Gleichzeitig
müssen  wir  aber  auch  die  rechtlichen  Rahmenbedingungen  schaffen,  damit  eine
Tätigkeit im Wissenschaftsbetrieb, egal ob als Studierende, Lehrende oder Forschende,
möglich ist.

Wir sehen aber auch, dass sich zahlreiche wissenschaftlich Tätige in Russland gegen
Putins  Krieg  aussprechen.  Dieses  Aufstehen  erfordert,  gerade  unter  der  erneuten
verschärften Gesetzgebung zur Einschränkung der Meinungsfreiheit in Russland, sehr
viel Mut. Diese Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler müssen weiterhin unterstützt
werden, insbesondere wenn sie auf den Schutzraum durch internationale Kooperation
angewiesen sind. Wir stehen an der Seite der Flüchtenden aus der Ukraine und der
Kriegsgegnerinnen und Kriegsgegner in Russland.“
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